Sörliger Anzeiger, 


NM 22. Donnerſtag, den 20. May 1831. 


Todesfälle. 

Görlitz. In voriger Woche ſind allh. 6 Per⸗ 
fonen beerdiget worden, als: Johann Chriſtoph 
Raſt, B. und Schuhmachergeſ. allh., geſt. den 16. 
Mai, alt 67 J. 8 M. 25 T. — Tobias Kneiß, 
verabſchied. Königl. Sächſ. Mousquet. allh., geſt. 
den 11. Mai, alt 63 J. 0 M. 10 Tge. — Soft. 
Chriſt. Eleonore geb. Kirſchke, weil. Mſtr. Friedr. 
Samuel Kirſchkes, B. und Tuchm. allh.⸗ und Fin. 
Chriſtiane Magdalene geb. Conrad, Tochter, geſt. 
den 13. Mai, alt 23 J. 2 Tge. — Herrn Carl 
Gottftied Bähr's, Raths ⸗Regiſtrators allh., und 


Frn. Marie Dorothee geb. Schiedt, Tochter, Anne 


ermine, geſt. den 12. Mal, alt 3 Jahr 
Sir = bit. Johann Carl Ehrenfried 
Langes, Landwehrm. des zweiten Aufgebots all hier, 
und Ken. Anne Roſine geb. Friedrich, Sohn, Jo⸗ 
hann Carl Gottlieb, geſt. den 16. Mai, alt 3 M. 
17 T. — Mile. Johann Gottlieb Hauswalds, B., 
Barett⸗ und Strumpfſtrickers allh., und Zen. Ca⸗ 
tharine Thereſie geb. Pötzelberger, Tochter, Cäcilie 
Caroline Dorothee, geſt. den 16. Mai, alt 1 J. 


4 M. 18 T. N 
a Geburten. 
Görlitz. Friedr. Aug. Kirſchke, Tuchbereiter⸗ 
geſelle allh., und Fen. Joh. Chriftione geb. Pfeiffer, 
Sohn, geb. den 7. Mai, get. d. 12. Mai, Ernſt Louis. 


— 


C. F. verw. Schirach „Verlegerin. 


J. G. Scholze, Redakteur. 


— Mir. Carl Auguſt Engler, B., Roth⸗ und 
Lohgerber alh., und Frn. Johanne Charlotte geb. 
Fitzmann, Sohn, geb. den 9. Mai, get. den 20. 
Mai, Johann Carl Louis. — Chriſtian Friedrich 
Gottlieb Bräutigam, Tuchſcheerergeſ allh., u. Frn. 
Johanne Chriſtiane geb. Neumann, Sohn, todtgeb. 
den 18. Mai. — Johanne Roſine geb. Starke, un⸗ 
ehelicher Sohn, geb. den 3. Mai, get. den 8. Mai, 
Carl Auguſt Gotthold. — Anne Roſine geb. Tho⸗ 
mas, unehel, Tochter, geb. den 13. Mai, get. den 
18. Mai, Henriette. 


Verheirathungen. 

Görlitz. Mſtr. Friedrich Ernſt Böhme, B., 
Fiſcher und Tuchmachergeſ. allh., und Igfr. Marie 
Eliſabeth geb. Arnhold, anjetzt Johann Chriſtoph 
Thiemes, B. und Hausbeſ. allhier, Pflegetochter, 
copul. den 8. Mai. — Mſtr. Joh. Sam. Aug. Neu⸗ 
mann, B. und Schneider allh., und Igfr. Johanne 
Chriſtiane Dorothee geb. Ebermann, weil. Johann 
Gottlieb Ebermanns, verabſchied. Königl. Sächf. 
Mousgquet. all hier, nachgel, ehelich einzige Tochter, 
copul. den 8. Mai. — Johann Gottlieb Baumann, 
Gartenpachter allh, und Marie Roſine geb. Wolf, 
anjetzt Joh, David Zuſchkes, Häusl. in Troitſchen⸗ 
dorf, Pflegetochter, copul. den 8. Mai in Leſchwitz. 
— Hr. Carl Ernſt Heinr. Säurich, mus. instrum. 
allhier, und Igfr. Juliane Emilie geb. Pilz, weil. 
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Buchbinders in Löbau, nahgel: ehel. jüngſte Toch⸗ giments, und Aug. Wilhelmine geb. Ziener, Hrn 
ter, copul. den 11. Mai in Leſchwitz. — Herr Jo⸗ Johann Jacob Zieners, Steuer⸗Beamten bei dem 


hann George David Gottlieb Poſſelt, Kön Preuß. Könlgl. Preuß. Steueramte allhier⸗ ehel. jüngfte 1 
Unteroffizier und Bataillons⸗ Schreiber beim Stamm Tochter, copul. den 16. Mai. 1 
. : ,, rr !,, r,, . WETTER 1 
Goͤrlitzer Getreide- Preis vom 11. May 1831, 1 
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Bekannt ma chu 
Für den diesjährigen Johannis ⸗ Termin iſt zur Auszahlung 755 Pfandbriefszinſen 
der ayſte, 28 ſte, 29 ſte und Zofte Juni 
beſtimmt worden. Wenn mehr als zwei Pfandbriefe ° präfentist werden, fo iſt zugleich ein Verzeichniß 
derſelben zu überreichen, welches nach der in unſerer Regiſtratur zu erhaltenden gedruckten Anweiſung 
anzufertigen iſt. Görlitz, den 14. Mai 1831. 
Görlitzer Fürſtenthums - u von Haugwitz. 
Bekaantmachun 
Zum öffentlichen Verkaufe der Bauſtelle von dem, dem e Leinwebermeiſter Chriſti an 
Gottlieb Kaulfers gehörig geweſenen, allhier unter Nr. 920. gelegenen Hauſes, welches auch 
15 Thlr. in Preuß. Courant abgeſchätzt worden, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einziger 
peremtoriſcher Bietungs termin auf den zwanzigſten Juni 1831 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts ⸗ Rath Richter Vormittags um 
11 Uhr angeſetzt worden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige werden zum Mitgebote mit dem Bemerken hierdurch ein⸗ 
geladen; daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Büegerkechts der Stadt Görlitz erfordert, der Erſteher zum Wiederaufbau des Hauſes verpflichtet iſt, 
und die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den eee 5 eingeſehen werden kann. 
Götlitz, den 18. April 1831. Königl. Preuß. Landgericht. | 
N Avertiſſement. 7 
Die unter Nr. 78. zu Nieder⸗Bellmannsdorf i im Laubaner Keeiſe 9 1 gerichtlich auf 260 Thlr. 
8 ſor. 4 pf. Courant taxirte Häuslerſtelle des Tiſchlers Johann Gottlob T heu rich, pol im — | 
der Execution in dem deshalb auf 1 
den 29. Juny 1831 Vormittags um 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Bellmannsdorf anſtehenden peremtoriſchen Bietungs termine öffent: 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. ) 
Görlitz, den 16. April 1831 
Das Adlich von Berentpeitfäe Gerichtsamt von Bellmannsdorf. 
Schmidt, Suflitiar, 


Den 19. May 1831. 
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8 1 . 5 15 
Zur Fortſetzung der Licitation über das sub Nr. 1. zu Ober⸗Gerlachsheim, Laubaner Kreiſes, 
gelegenen, mit der Schlacht⸗, Balz, Brennerei⸗ und Schankgerechtigkeit verſehene Michler ſche 
Kretſchamgut, welches nach dem Ertrage auf 1218 Rthlr. 10 ſgr, nach dem Grundwerth aber auf 
1674 Rthlr. 3 far. a pf. gerichtlich abgeſchätzt und worauf bereits in einem frühern Termine ein Gebot 
von 1400 Rthlrn. gethan worden if, wird ein anderweiter peremtoriſcher Termin auf 5 
8 835 ee den 26. Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr 5 - ; 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle in Ober⸗Getlachsheim anberaumet und dies hiermit zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht. Görlitz, den 18. Mai 1831. : . : 
Gräflich von Löbenſches Gerichts ⸗ Amt von Ober ⸗ Gerlachs heim. 
N Conrad, Juſtitiar. 5 5 


Binnen 8 Tagen ſind alle noch nicht zurückgelangten, im vorigen Jahre an die Mannſchaften 


bei den Feuerſpritzen und Eymerwagen ausgetheilten blechnen Zeichen, in hieſiger Paß⸗ Expedition ab⸗ 5 s 


zugeben; widrigenfalls mit Auſchaffung neuer, auf Koſten der Säumigen verfahren werden wird. 
Görlitz, am 18. Mai 1831. ER Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung wegen der diesjährigen Schutzpocken⸗Impfung. 

Zu Folge des von der Königlich Hochlöblichen Regierung zu Liegnitz publicirten Regulativs vom 
1. December 1825, wie im Betreff der Schutzpocken⸗Impfung verfahren werden foll, iſt ein Jeder ver⸗ 
pflichtet, ſich ſelbſt, ſeine Kinder, Pflegebefohlenen und ſonſtigen Angehörigen, bei noch obwaltender 
Pockenfähigkeit, der Schutzpocken⸗ Impfung nicht zu entziehen, ſondern die durch amtliche Anordnungen 
dargebotene Gelegenheit zu dieſer Impfung, als Schutzmittel gegen das verheerende Uebel der Pocken an⸗ 
zunehmen, feine Angehörigen an den allgemeinen Impf⸗Terminen impfen zu laſſen, die vom Impf⸗ 
Arzte darüber aus geſtellten Atteſte aufzubewahren und ſich dadurch von den gefetzlichen Strafen und be⸗ 
ſchwerlichen Folgen zu ſichern, welche letztern unter andern darinnen beſtehen, daß, ſo bald ſich am hie⸗ 
ſigen Orte die Pocken äußern, gleich Anfangs hinſichtlich der Sperre der inficirten Locale, auf Koſten der 
ee aller Strenge verfahren und dann mit der Impfung auf das Schleunigſte vorgegangen 

werden muß. . : 

Zur diesjährigen Impfung find wiederum für jedes Viertel der Stadt und Vorſtädte beſondere 
Impfärzte und von dieſen gewiſſe Wochentage und Stunden beſtimmt worden, an welchen ſie die Im⸗ 
pfung und die Reviſion der Geimpften in ihren Wohnungen vornehmen werden, wozu Mitglieder des 
Magiſtrats die auf jeden Impftermins tag gerechneten Eltern und Familien⸗Vorſtände zur Vorſtellung 
ihrer Kinder und Angehörigen werden vorladen laſſen. Be 

Dieſen Vorladungen haben biefelben pünktliche Folge zu leiſten und, dafern die Kinder irgend bereits 
die natürlichen oder Schutzpocken gehabt haben, die Atteſte der dabei adhibirten Aerzte mitzubringen und 
vorzuzeigen. . i = 

Es ſteht jedoch den Eltern frei, ihre Kinder vor der Vorladung durch ſelbſt gewählte von ihnen zu 
remunerirende Aerzte und Chirurgen impfen zu laſſen, in welchem Falle ſie aber dennoch dem Impfarzte 
ihres Bezirks in dem ihnen zur Geſtellung angeſagten Termine die Impfatteſte vorzeigen müſſen. 

Im übrigen haben ſich auch diejenigen Eltern, welche die Impfungen in ihren eignen Wohnungen 
vornehmen zu laſſen wünſchen, mit dem Impfarzte ſowohl über die Zeit, als über die Beſuchs = Bergüs- 
tung zu vernehmen. Görlitz, den 17. May 1831. Der Magiſtrat allhier. 


„Sönie den 17. i U—ᷣünb̃ 

Da bei Anlegung eines Waſſer⸗ Ableitungs⸗ Kanals in hieſiger Georgen» Kapelle einige Reiben 
Bänke abgebrochen werden müſſen, welche für die Kirche unbrauchbar geworden, fo ſollen ſowohl dieſe 
Bänke als auch mehreres vorhandenes Rüſtholz und Breter, an die Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
verauctionirt werden, wozu der erſte Juny Nachmittags um 2 Uhr anberaumt wird. Es haben 
ſich daher Kaufluſtige zu der beſtimmten Zeit auf dem Platze zwiſchen dem Renthauſe und dem Eingange 
der St. Georgen⸗Kapelle einzufinden und das Weitere zu gewärtigen. 5 

Görlitz, den 21, Mai 1831. Das Kirchen ⸗ Collegium. 


KEN 


136 BR | 
0 Eine Mahlmühfe mit zwei Mahlgängen „in einer guten Lage, im beſten Stande, nahe bei der Stabt 
Bernſtadt, wozu auf 2 Kühe Futter, mit wenigen Abgaben, hat die Gerechtigkeit des Bier⸗ und Brannt⸗ 

weinſchanks, fo wie des Backens, iſt aus freier Hand zu verkaufen in Kemnitz. 

N Zu Seidenberg ſteht der am Markte gelegene Bierhof Nr. 1 18. aus freier Hand zu verkaufen. Be, 

dingungen beim Beſitzer deſſelben. Ex 8 9 
‚fol auf 12 Jahr meiſtbietend verpachtet werden, wobei jedoch die Wahl unter den Licitanten vorbehalten 

wird. Die Pachtbedingungen und Anſchläge ſind im Landhauſe zu Görlitz bei dem Kanzelei⸗Diener 


Paul, fo wie zu Schadewalde ſelbſt einzuſehen, und der Verpachtungs⸗Termin wird an dem letztgenann⸗ | 


ten Orte, den 23. Juny dieſes Jahres früh um 9 Uhr beginnen. 


Friſchgefüllte Mineralwäſſer und zwar: Püllnaer und Saldſchütger Bitterwaffer, Schlefiſcher Oben: 


Salzbrunnen, Marienbader Kreuz und Ferdinandsbrunnen, Eger⸗, Sauer⸗ und Salzbrunnen, na⸗ 
türliches und künſtliches Selterwaſſer empfing wiederum 4 A. Struve. 


Auctions ⸗ Anzeige. Montags, den 30. Mai c. ſollen in dem Apotheker Hoff mannſchen 


Harfe Nr. 108 am Obermarkte verſchiedene Mobilien und Effecten, auch Bücher von verſchiedenen wiſ⸗ 


ſenſchaftlichen Inhalte von früh 8 Uhr an, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigett werden; 

auch find bei Endes genanntem in Nr. 179 a. Kataloge darüber gratis zu bekommen. Be 
Görlitz, den 17. Mai 1831. Müller, verpfl. Auctionator. 

Das Directorium der Geſellſchaft zu gegenſeitiger Hagelſchäden⸗ Vergütung in Leipzig hat für die 

bei der Agentur zu Görlitz gegen Hagelſchäden verficherten Fluren, den Herrn von Schönermarck 


auf Linderode bei Sorau zum Bezirks⸗Deputirten ernannt, und iſt demſelben dei vorkommenden Has 


gelſchäden binnen längſtens 36 Stunden Anzeige davon zu machen. Flöſſel. 


Lein in Brach⸗Acker können künftige Woche noch 50 Viertel geſäet und 280 Schritt für 1 Thlr. 


abgelaſſen werden. Das Weitere iſt bei dem Wirthſchafter des Stadtgartens Nr. 870. zu erfahren. 


Flöſſel. . 
a Ergebenſte Einladung. 5 


Sonntags, den 29. Mai Nachmittags und Donnerſtags, den 2. Juny Abends, wird Concert im 
Garten gegeben werden, wo um zahlreichen Beſuch höflichſt gebeten wird. ? Hein o. 


Ein noch gut conditionirter, aber nicht moderner Kinderwagen iſt zu verkaufen beim Schneidermeiſter 


Oertel in der Griſchelgaſſe Nr. 32. 


Das Dominium Ullersdorf ſucht einen mit guten Zeugniſſen verſehenen Jäger, hierauf reflec⸗ 
tirende Subjecte haben ſich Mittwochs und Donnerſtags in dem von Gersdorfſchen Haufe in der Nieder⸗ 
Langengaſſe, andere Tage aber auf dem Dominio ſelbſt zu melden. . 


Zu einer auf kommenden Sonnabend abgehenden Fuhre nach Breslau Fünnen noch zwei Perſonen 


angenommen werden. Neumann, wohnhaft im Schönhofe Nr. 6. 


In der Ernſt'ſchen Buchhandlung in Quedlinburg iſt erſchienen und bei Edwin Schmidtein 


Görlitz zu haben: aA, a a 
: Die vierte verbeſſerte uud vermehrte Auflage der bewährteſten Mittel 


gegen alle Fehler des Magens und der Verdauung, 


N 


als: Magenſchwäche, — Magenverſchleimung „— Magenkrampf, — Blähungen, — Urinbeſchwerden, - 


Unordnung des Stuhlgangs, — Diaröh, — Kolik, — Verſtopfung, Schwindel, — Kopfſchmerz, — 
Mangel an Schlaf, — Gemüthsverſtimmung, — Leberleiden, — Faul⸗ und Gallfieber. — So wie auch 


gegen Schnupfen, — Bruſtverſchleimung, — Bluthuſten, — Urinbeſchwerden und Verhaltungsregeln 


bei Erkältung. 8. broſch. Preis 10 Ggr. oder 122 Sgr. 


